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Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates Welschbillig am 
18.04.2018 

 
Mitteilungen des Vorsitzenden 
Ortsbürgermeister Werner Olk teilte u.a. mit, dass 
 
• die Arztpraxis von Herrn Dr. Hupe durch Herrn Dr. Bernhard Noll übernommen werden 

soll. Derzeit gebe es allerdings noch Klärungsbedarf bezüglich des Mietvertrages. 
• das von der Verbandsgemeinde Trier-Land in Auftrag gegebene 

Nahversorgungskonzept sowohl für die Ortsgemeinde Trierweiler also auch für die 
Ortsgemeinde Welschbillig eine Priorität für die Ansiedlung von großflächigen Märkten 
sehe. 

• ein Zuschuss in Höhe von 60 € für eine Jugendfreizeitmaßnahme an den SV 
Welschbillig gezahlt worden sei. 

• die Deckschicht der K 20 zwischen Träg und Möhn nach Bestätigung durch die 
Kreisverwaltung in der bisherigen Arbeitsweise noch in 2018 vervollständigt werde. 

• der LBM für den geplanten Radweg Welschbillig-Kordel ein Planfeststellungsverfahren 
einleiten werde. 

• der Osterputztag mit einer hohen Beteiligung durchgeführt worden sei. Die 
Feuerwehren, Heimatfreunde, SV Welschbillig und Privatpersonen, Jugendliche und 
sogar Bambinis hätten die Aktion unterstützt. Die Ortsgemeinde bedanke sich bei allen 
Beteiligten. 

• das der Förderantrag für das Gemeindehaus Ittel mit integriertem Feuerwehrhaus in 
Bearbeitung sei. 

• die Endvermessung an der B 422 im Rahmen des Ausbaus der Ortsdurchfahrt 
ausgeführt worden sei. Die Anlieger würden nun betreffend dem Ankauf von Restflächen 
angeschrieben. 

• in der Limbourgstraße eine Ersatzpflanzung mit neuen Obstbäumen erfolgt und damit 
der Forderung der Landespflege entsprochen worden sei. 

 
Annahme einer Spende für die Spielplatzerneuerung Ittel 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss einstimmig – vorbehaltlich der Zustimmung der 
Kommunalaufsicht – die Annahme einer Spende in Höhe von 2.500,00 € für die 
Spielplatzerneuerung in Welschbillig-Ittel. 
 
Grundsatzbeschluss über die Bezuschussung der Ortsvereine  
Der Ortsgemeinderat Welschbillig hatte am 12.09.2012 beschlossen folgende Zuschüsse zu 
gewähren:  

- 1.200,00 € jährlich für die Förderung der Jugendarbeit. Die Auszahlung erfolgt im 
Verhältnis der angemeldeten Jugendlichen des Vereines zur Gesamtzahl der 
Jugendlichen der Vereine.  

- 1.800,00 € werden für die Vereine bereitgestellt, die die Gemeinde anlässlich 
Feierlichkeiten etc. unterstützen oder aber Veranstaltungen durchführen, die über die 
Grenzen der Gemeinde hinausgehen.  

 
Aufgrund der finanziellen Lage der Ortsgemeinde Welschbillig schlägt die Verwaltung vor, 
nur noch den Zuschuss zur Jugendarbeit in Höhe von 1.200,00 € an die Vereine 
auszuzahlen.  
Ratsmitglied Bretz für die FBL sowie Ratsmitglied Buschmann für die CDU schlugen vor, den 
bisher gewährten Zuschuss in Höhe von 1.800 € ersatzlos zu streichen und dafür den 
Betrag, welcher zur Förderung der Jugendarbeit an die Vereine ausgezahlt wird, auf 2.100 € 
zu erhöhen. 
Ratsmitglied Flämig schlug für die Freien Wähler Welschbillig & Ortsteile e.V. vor, beide 
Zuschüsse in der bisherigen Höhe und Form beizubehalten. Die Aufteilung des Zuschusses 
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in Höhe von 1.800 € bedürfe allerdings noch einer Neufestlegung, da zwischenzeitlich 
Vereine neu gegründet worden seien, andere hingegen nicht mehr existieren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Vorschlag FBL/CDU:   11 Ja-Stimmen 1 Enthaltung  4 Nein-Stimmen 
Vorschlag FWG:  4 Ja-Stimmen  1 Enthaltung  11 Nein-Stimmen 
 
Reparaturen von Gemeindestraßen 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig ermächtigte Herrn Ortsbürgermeister Olk mehrheitlich bei 
einer Gegenstimme, die Aufträge für die vorgesehenen Reparaturmaßnahmen an den 
Gemeindestraßen zu erteilen. 
 
Reparaturen von Wirtschaftswegen 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig ermächtigte Herrn Ortsbürgermeister Olk mehrheitlich bei 
einer Gegenstimme, die Aufträge für die vorgesehenen Reparaturmaßnahmen an den 
gemeindlichen Wirtschaftswegen zu erteilen. 
 
Jahresrechnung 2015 und Entlastung 
Die Ergebnisrechnung schließt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 167.191,01 € und 
die Finanzrechnung mit einem positiven Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- 
und Auszahlungen (Nr. 26 FR) von 136.575,40 € ab.  
 
Die Bilanzsumme zum 31.12.2015 beläuft sich in Aktiva und Passiva auf 17.647.628,95 €. 
 
Von Seiten des Rechnungsprüfungsausschusses wurde zum einen die späte Vorlage der 
Jahresrechnung moniert.  
Des Weiteren rügte der RPA die aufgrund fehlender Einspeisenachweise nicht 
ordnungsgemäß durchzuführende Abrechnung von einigen Windkraftanlagen. 
 
Die Installation eines von der Verwaltung vorgeschlagenen Messsystems für Tankanlagen 
der Ortsgemeinde sollte bezüglich der Wirtschaftlichkeit geprüft werden. 
Auf Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses beschloss der Ortsgemeinderat 
Welschbillig einstimmig die Jahresrechnung 2015 und erteilt dem Ortsbürgermeister, den 
Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Trier-Land und dessen 
Beigeordneten Entlastung. 
 
Ehrung eines Ratsmitgliedes 
Dem Ratsmitglied Jürgen Müller wurde in Anerkennung für seine langjährige Tätigkeit als 
ehrenamtlicher Schiedsmann die Ehrennadel des Landes Rheinland-Pfalz verliehen. 
Im Namen der Ortsgemeinde dankte Ortsbürgermeister Werner Olk Herrn Müller für seine 
Tätigkeit und überreichte ihm ein Präsent. 
 
Anschaffung von Spielgeräten 
Um den Wunsch der Eltern auf schnellstmögliche Anschaffung der Spielgeräte entsprechen 
zu können, wurden vom Vorsitzenden nach Abstimmung mit den Fraktionsvorsitzenden die 
nachfolgenden Spielgeräte in Auftrag gegeben: 
 
1 KIBO 9.441,90 € 
1 LARA 2.884,50 € 
1 TULPE 2.846,70 € 
2 Sitzgruppen 1.260,00 € 
 
Zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer beläuft sich der Bestellwert auf 19.555 €. 
 
Die Geräte werden von ehrenamtlich tätigen Eltern aufgestellt. Über das eingeleitete 
Sponsoring sind 15.695 € an Spenden eingegangen. Der von der Ortsgemeinde zu 
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finanzierende Anteil liegt damit bei 3.860 €. Im Haushalt sind Mittel in Höhe von 9.000 € 
angesetzt. 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig stimmte einstimmig der Anschaffung der Spielgeräte zu. 
 
Vergaben 
Bauhof Welschbillig 
Die Reparaturarbeiten am Dach des Bestandsgebäudes sollen im Zuge der Arbeiten für den 
Neubau durch die gleiche Firma kostengünstig mit durchgeführt werden. Die 
Kostenschätzung belief sich auf 17.000 €. Entsprechende Mittel sind auch im Haushalt 
eingestellt. 
Das Angebot der bauausführenden Firma Görres incl. Abbruch/Entsorgung der 
asbesthaltigen Eindeckung sowie Einrüstung incl. Fangnetz beläuft sich auf 23.760 €. Eine 
weitere Reduzierung der Kosten konnte nicht mehr erreicht werden.      
Die anfallenden Mehrkosten können durch die Inanspruchnahme von Mehreinnahmen aus 
der Gewinnausschüttung der Solarkraft Möhn GmbH gedeckt werden. 
Vorbehaltlich der Zustimmung der Kommunalaufsicht beschloss der Ortsgemeinderat 
Welschbillig mehrheitlich bei einer Gegenstimme den Auftrag für die Dacherneuerung am 
Bestandsgebäude des Bauhofes zum Preis von 23.760 € an die Fa. Görres, Schönecken zu 
erteilen. 
 
Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen 
Der Vorsitzende informierte die Ratsmitglieder über die anstehende Schöffenwahl für die 
Geschäftsjahre 2019 bis 2023. Die Ortsgemeinde Welschbillig muss hierzu 6 Personen 
vorschlagen.  
Er bat die Fraktionen bis zur kommenden Ratssitzung entsprechende Personen zu 
benennen. 
 
Feuerwehrfahrzeug Möhn 
Das Feuerwehrfahrzeug Möhn wurde 1965 durch die Gemeinde Möhn angeschafft und am 
3. September 1965 erstmalig zugelassen. Bei dem Fahrzeug handelt es sich um ein 
Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF), Marke FORD, Typ Transit. 
Am 17. Mai 2017 wurde das TSF Möhn außer Betrieb gesetzt, da eine feuerwehrtechnische 
Verwendung nicht mehr möglich ist. Die Freiwillige Feuerwehr Möhn hat ein anderes 
Feuerwehrfahrzeug erhalten. 
Der Verbandsgemeinderat Trier-Land hat einstimmig beschlossen, analog der 
Rückübertragung bei Feuerwehrhäusern, der Rückübertragung des TSF Möhn an die 
Ortsgemeinde Welschbillig als Rechtsnachfolger der ehemaligen Gemeinde Möhn 
zuzustimmen. 
Der Ortsgemeinderat Welschbillig beschloss einstimmig, analog der Rückübertragung bei 
Feuerwehrhäusern, der Rückübertragung des Feuerwehrfahrzeuges TSF Möhn von der 
Verbandsgemeinde Trier-Land an die Ortsgemeinde Welschbillig als Rechtsnachfolger der 
ehemaligen Gemeinde Möhn zuzustimmen. 
Die Rückübertragung durch die Verbandsgemeine Trier-Land an die Ortsgemeinde 
Welschbillig erfolgt kostenneutral.  
 
Die vollständige Sitzungsniederschrift (öffentlicher Teil) ist im Internet unter 
https://ratsinfo.trier-land.net/ abrufbar. 


